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Hochverehrter Herr Hauptmann Bruns, "l1/205 
Ich sende Ihnen hiermit den Antrag an die portugisische Regier­

ung mit meiner Unterschrift zurück. Ich habe aber mit Bleistift eini­

ge Änderungen vorgeschlagen. Meine Meinung ist nämlich dass wir vor­

sichtig sein sollen, und nicht mehr sagen oder versprechen als wirk­

lich durchgeführt werden kann, und besonders ist dies notwendig wenn 

wir uns an die Royal Society wenden um ihr Mi4verständnis aUf3uklä­

ren, und sagen dass wir natürlich mehr Erfahrung abwarten müssen usw. 

Ich meine es ist besser zu wenig als zu viel zu sagen. Die Achtung 

wird durch starke Versicherungen nicht gestärkt. Ich finde auch dass. 

es an Sei te 1 besser ist t'Ozeanographie und Erdmagnetismus" auszu­

lassen. Was damit zu erreichen ist, hat ja in dieser Besiehung nur 

wenig Bedeutung. 

Da wir gerade einen neuen Minister nach Washington gesandt ha­

ben, ist es vielleicht schwer durch ihn gerade jetzt etwas zu tun, 

da es ja keine norwegische Angeleg€nheit ist. Wäre es nicht am ein­

fachsten dass die amerikanischen Mitglider, z.b. Professor Bauer, 

anfragen? Mit vorzüglicher Hochachtung 

Fridtjof Nansen. 
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